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"Vol1e~ '"1115''' Im S porUerhe1m: Zur Informatlon5veransbltunr der drei B0f!CrlnlU aliven waren v iele Dür· 
rer rekom men. Foto: Dlrk Sehrader 

;,Betreiber haben gegen 
Umweltschutz verstoßen" 
Referenten bei BI-Veranstaltung über Deponie Münchehagen 
LIppeta" (dis) WAlucnd eln'!r Oemelnschafts·lnfor­
..... tlonsnr.ns t.ltun .. d er drei 80r,e'l'inIUlltlv~n re­
een die GIßmülldeponien Informierten Im Hultroper 
Sportle rhel m Wolf,an« V61kel und Volker lI a.,tun( 
Intuesslerte DOrIer Ober die ZustAnde, die anf ei ner 
solcben GInmülldeponie her~chen k6nnen. Aus ru-

teT Errahrun~ sptltehcn die be lden engagierten Gln­
hlOl!rCttner aus Münehelll~ren, wo ~Ie selbst Anwoll­
n er einer GlnmQlldepf:lnle s ind, die ~chon !".dtJahren 
besteht und dluf'lbe l)cponlc!ec!lIIlk aufweist wie 
e ine In LIppe lai oder Welver «eplante Anla~. 

Tonmcrgelschichtcn seien lIueh in 
MOnchehagen die Dcgnlndu n~ ro r 
dieses G iftmOlIprojekt gewesen, 
dllS, ungel iebt von den Anwoh­
nern, "vor sich hinslinkend" au f 
der freien Wiese errichtet wurde. 
Anders 91 s in Lippetl'll oder In Wel­
ver stien d ie BH rp, <: r , bel' ers t Ruf 
die Problematik 8ufmerksnrn ge­
worden. als das "Kind scho n in de n 
Brun'nen gefallen" W UT, a ls Dli ume 
starben und Fische in benachbar­
t'!n Gewi~5ern verendeten . Ers t 
danach hatte s ich in Munchehagen 
der Prote~t gplO:cn die Betreiber 
d ieser Gifl.mül1deponie form iert 
und d ie Gegner begannen, den 

Verantwortlichen genauer auf die 
Finger zu sehen. Vielfach hAtten 
die Betreiber nach den Anf(aben 
d er heiden Referenten gef(en die 
Umwelt u nd gel!:enwArtige Um­
wcllschutzbe.o;timmungen versto­
ßen. WAS s ie anschnulich mit Dii'ls 
untermalen konnten. 

Berichten konnten d ie heiden 
Mit~1ied er der Ini tiative "Rehbur· 
ger und Loccu lner Uürger segen 
die GinmOlIdeponie" auch von 
(lurchaus l e~itilllen Methoden im 
Um gang mit G inmtil l, wie sie 
eventue ll dann oueh nach Vorstel­
lungen des Rcr.ierungspräsiden ten 
in Lippetal oder Welver angewl.lndl 

w(!rden k ön nten. So wmden ou r 
der Deponie in MOnchehagcn an · 
gCfa1-lTt'ne u nd ve~chlossene Gin. 
mullfasser mit Planierraupen plalt­
gefahren, damit diese nicht "d ur. 
chrosten" konnten. Eine unsachJ:e­
mi\ße GmmülJentsorli!un~ ofren. 
bnrte sich di'l im Vortrag dE'r beielen 
enJ;agierlen B ürger, m it der man 
sich in Lippetal odr:r in Welvcr 
nicht zufr ic-deng~ben wird. Ganz 
im Ge,l!entl'il . denn d ie!;er Technik 
hollen die Mitglieder eier d rei Bür. 
gerinit iativen ihr Zehn.Punkte· 
Programm r:ntgegen, mit dem sie 
7.U einer verantwortlic he n Depo* 
nictechnik au fru fen. 


